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Online‐Bürgerbeteiligung

Peter Kühnberger

Online Bürgerbeteiligung 
in der Stadtentwicklung 

„Gemeinsam die Stadt entwickeln“

E‐Partizipation in der 
Stadtentwicklung Kopenhagen
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 In vier Monaten wurden 200 BürgerInnen-Ideen publiziert und diskutiert

 Manche BürgerInnen arbeiteten ihre Ideen zu Konzepten aus 

 11/2011 Berücksichtigung in Stadtentwicklungskonzept
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Verzahnung von Online 
und vor Ort Partizipation
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E‐Partizipation: 
Zwei unterschiedliche Zugänge

 Formular  Umfrage  Moderierter Online Dialog

Quelle: Leitfaden Online-Konsultation, Bertelsmann Stiftung.
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+ rasch erstellt

+ kostengünstig

- keine Transparenz

- kein Austausch

+ Ergebnisse nachvollziehbar

+ kollektive Lösungsentwicklung 

+ ggs. Vermittlung von Sichtweisen 

- Aufwand Moderation, Plattform

 Formular, Umfrage  Moderierter Online-Dialog
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Herausforderungen für die 
Stadtentwicklung in Hamburg
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E‐Partizipation in der 
Stadtentwicklung Hamburg
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E‐Partizipation in der 
Stadtentwicklung Hamburg
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www.treppenstreit.de

Online‐Dialog zu fünf 
Planungsvarianten in Tübingen
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Online‐Dialog zur Platzgestaltung 
des Neumarkt in Dresden
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Online‐Dialog zur Platzgestaltung 
BürgerInnen arbeiten Ideen aus
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Ideenplattformen und e‐Dialoge zur 
Stadtentwicklung vielerorts etabliert

• Beispiele für e-Partizipation in Studie analysiert
• Rathaus 2 0 fasst die Ergebnisse als Leitfaden zusammen• Rathaus 2.0 fasst die Ergebnisse als Leitfaden zusammen

 Beispiele identifiziert für 
 gesamte Stadt
 Stadteile 
 Stadtenwicklungsgebiete
 Plätze und Straßenzüge

 In Stadtplanung und Stadtentwicklung finden sich Formate wie

office@neuundkuehn.at 22

p g g
 Ideenplattformen
 Zukunftsdialoge

• Weitere etablierte Rathaus 2.0 Modelle sind Social Media 
Kommunikation, Bürgeranliegen-Management und 
Bürgerhaushalte

 höhere Akzeptanz und Legitimierung

 l k l  Bü I “ ö li h  Q li ä b

Was kann Online‐
Bürgerbeteiligung erreichen?

 „lokale BürgerexpertInnen“ ermöglichen Qualitätsverbesserung

 Engagement der BürgerInnen

 Kostenbewusstsein 

 Stärkung der Demokratie 

 Imagegewinn
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Wie erhält man konstruktive Beiträge? 
 professionelle Moderation  Netiquette  

Herausforderungen und Lösungen 
für Online‐Bürgerbeteiligung

 professionelle Moderation, Netiquette, 
Themensetzung

 Beispiel-Projekte hatten 1% destruktive Beiträge

Wie erhält man einen breiten Dialog?
 Ergebnisoffenes Angebot der Mitgestaltung/-arbeit
 Thema, das Interesse erzeugt 
 Medienübe g eifende Be e b ng do t  o  Medienübergreifende Bewerbung dort, wo 

interessierte BürgerInnen sind
 Verzahnung von On- und Offline Beteiligung wie 

Stadt-Spaziergänge, Postkarten, 3-D-Pappmodelle 
…
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Beratung – Umsetzung – Moderation

Wir freuen uns 
auf Ihre Ideen 

– neu&kühn | Online, Bürger, Projekte
Gentzgasse 14/5/1-2
A-1180 Wien

– Kirsten Neubauer, Tel. +43 664 425 33 26
– Mag. Peter Kühnberger, Tel. +43 664 220 220

Fax +43 1 804 805 37 223Fax +43 1 804 805 37 223
Mail: office@neuundkuehn.at
Web: www.neuundkuehn.at
Mail   www.twitter.com/neuundkuehn


